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Å Ausgangspunkt  

 Neidvolle Blicke der Wasserzählerbranche auf die komfortablen  
  Möglichkeiten der Gaszählerprüfung mittels kritischer Düsen  

 Zunehmende Notwendigkeit der Prüfung von Wasserzählern unter  
 praxisnäheren Prüfbedingungen 

Vortragsinhalt 
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Å Fragestellung  

 Dƛōǘ Ŝǎ αŜǘǿŀǎ &ƘƴƭƛŎƘŜǎά ŀǳŎƘ ŦǸǊ CƭǸǎǎƛƎƪŜƛǘǎǎǘǊǀƳǳƴƎŜƴΚ 
 Ggf. auch für die dringend benötigten praxisnäheren Bedingungen? 

Å Lösungsansatz  

 Untersuchungen an so genannten Kavitations-Düsen 

 a) generell auf Tauglichkeit 
 b) speziell hinsichtlich der Realisierung schnell wechselnder Durchflüsse 

Å Optimierungspotenzial  

 CFD-Simulationen   ς  Schwerpunkt Düsengeometrieoptimierung 

Å Nächste Schritte 



         Ausgangspunkt:   Neidvolle Blicke auf die kritischen Düsen      

Unmittelbare Rückführbarkeit zur PTB 

Weltweit normungstechnisch abgesichert 

Beliebig einsetzbar (Erdgas, Dosierung, Mischung, é ) 

Beste Eignung als Transfernormal 

Wägesystem(e)/Behälter 

Referenzzähler 

Durchflussregulierung 

Mehr als 1000 Wasserzähler-Prüfstände in D 

Keine unmittelbare Rückführbarkeit zur PTB 

Bisher keine geeigneten Transfernormale 

Probleme: Größerer Prüfbedarf;  

                   Durchflussregulierung bei kleinen Durchflüssen 



 Beispielanalyse Einfamilienhaus -  1 Woche 

Quelle: DVGW-Projekt ĂVerbrauchsganglinienñ 

1000 l/h 

      Ausgangspunkt:   Forderung nach praxisnäheren Prüfbedingungen 
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 Beispielanalyse Entnahmeverhalten Wohnhaus mit 88 WE - 1 Woche 

Quelle: DVGW-Projekt ĂVerbrauchsganglinienñ 
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      Ausgangspunkt:   Forderung nach praxisnäheren Prüfbedingungen 


